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Liebe Pfarrverbandsangehörige, 
 

das Herz-Jesu-Bild aus Guadalupe, dem Wallfahrtsort in Mexiko-
City, ist ein Mosaik, was schon eine Botschaft in sich enthält. Viele 
kleine Steine, die getrennt voneinander nichts darstellen, sind so 
zusammengefügt, dass sie ein Bild ergeben. Das Bild des Leibes 
mit den vielen Gliedern, das wir bei Paulus finden (1 Kor 12), wird 
uns so vor Augen geführt. Der Kitt, der die einzelnen Steine 
zusammenhält, kann uns an den denken lassen, der in diesem Bild 
dargestellt ist: Christus, der im Weinstock-Gleichnis sagt: „getrennt 
von mir könnt Ihr nichts vollbringen“ (Joh 15,5), getrennt von mir 
seid Ihr ein loser Haufen, verbunden mit mir, verbunden in meiner 
Liebe seid Ihr ein großes Ganzes, seid Ihr Schwestern und Brüder.   
 

Dieser Communio-Gedanke ist grundgelegt in Gott selbst, den wir 
am Dreifaltigkeitssonntag zwar als  e i n e n  Gott bekennen, der 
aber dennoch kein „Ich“ ist, sondern ein „Wir“, jedoch so sehr 
verbunden, dass Vater, Sohn und Geist  e i n s  sind. 
 

An Fronleichnam hören wir, wie die Eucharistie uns nach diesem 
göttlichen Vorbild vereint: „E i n  Brot ist es. Darum sind wir viele  
e i n  Leib“ (1 Kor 10,17). Und das Herz-Jesu-Fest lädt uns 
schließlich ein, in der Liebe zu bleiben, damit in Gott und so in der 
Einheit. 
 

Diese Einheit ist aber keine Dampfwalze, die alles platt macht und 
einebnet. Schauen wir im Mosaik auf die Finger der Hände Jesu, 
mit welcher Liebe zum Detail sie gestaltet und so - in dieser 
Individualität - zur Einheit der Hände gebracht wurden. Denken wir 
an die Heiligen, die wir in der kommenden Zeit mit der ganzen 
Kirche, unserem Bistum bzw. im Pfarrverband besonders feiern… 
Johannes der Täufer, Johannes und Paulus, Petrus und Paulus, 
Valentin, Ulrich, Anna und Joachim, nicht zuletzt Maria als die Hilfe 
der Christen - allesamt Originale, Persönlichkeiten, aber geeint in 
diesem Herzen Jesu, das die eine Hand hält und zu dem die 
andere einlädt zu kommen, jeder mit seinem Gang, seiner Art zu 
gehen, in seiner Geschwindigkeit, auch in teils unterschiedlichen 
Wegabschnitten, aber doch in der großen Weggemeinschaft der 
Kirche - und so in der Vielzahl der Wege auf  e i n e m  Weg. 
 

Eine gute Zeit auf dem kommenden Wegstück!  



40 Jahre Eringer Singkreis 
Auf Initiative von Ortsbäuerin Rosina Ebertseder (+ 2022) mit Unterstützung 
des damaligen Volksmusik- und Brauchtumspflegers Heinz Gratz (+ 2001) 
wurde 1983 mit den Gründungsmitgliedern Heidi Pinzl, Resi Ebertseder, 
Reserl Hiefinger, Pauline Schacherbauer, Brigitte Winkler, Hilde Mayer, 
Fannerl Groß und Martha Heindl der Landfrauenchor gegründet. 
Fünf Jahre später übernahm Andrea Berger das musikalische Zepter. Nach 
der Auflösung des Eringer Kirchenchores wurden dessen Aufgaben über-
nommen. Da sich auch Männer dem Chor anschlossen, wurde dieser fortan 
„Eringer Singkreis“ genannt, wobei der Landfrauenchor nebenher noch ei-
gens bis 2013 weiterbestand.  
Aufgrund dieses übernommenen Erbes dürfen wir damit heuer von 40 Jah-
ren Eringer Singkreis sprechen und gratulieren zum runden Geburtstag! 

Jahreskreis nach Pfingsten 

Nach Pfingsten folgen die dem Hochfest des Heiligen Geistes nachge-
ordneten Feste: der Dreifaltigkeitssonntag, an dem wir mit einer MuM 
das Patrozinium der Spitalkirche feiern, Fronleichnam beginnend mit 
der Eucharistie in Ering und die Prozession dann reihum durch alle Pfar-
reien mit Zwischenstation in Bertenöd (bei schlechtem Wetter in 
Pildenau) und Abschluss in St. Anna sowie das Herz-Jesu-Fest in St. 
Anna mit Jahres-Treffen der Chöre und Feier von „40 Jahre Eringer Sing-
kreis“.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In die diözesane Maria-Hilf-Woche (23. Juni bis 1. Juli) 
fallen einige Hochfeste: das Geburtsfest Johannes‘ 
des Täufers, an dem sich in Prienbach Gesamtpfarr-
gemeinderat, alle Ausschüsse sowie die Kirchenver-
waltungen treffen, das Patrozoinium St. Johannes und 
Paulus in Pildenau (mit anschließendem Grillen!), das 
Hochfest der Apostelfürsten Petrus und Paulus mit 
Treffen der Frauenbund-Vorstandschaften in Stubenberg 
am Vorabend sowie Ewiger Anbetung am Tag in Münchham und das 
Fest des Diözesanpatrons St. Valentin, an dem heuer die Priester-
weihe stattfindet. Wir schließen den Weihekandidaten Tobias Asbeck in 
unser Gebet mit ein. Zum Vormerken: Am Mittwoch, 2. August wird er 
nach St. Anna zu einer Nachprimiz kommen. 
Die Marien-Andacht zur Maria-Hilf-Woche feiern wir wieder an der 
Marien-Grotte in Nußbaum bei Ulbering am Freitag, 30. Juni. 
 



Jahreskreis nach Pfingsten 

Vor der Maria-Hilf-Woche findet heuer am Samstag nach Pfingsten, 3. 
Juni die Rad-Wallfahrt nach Altötting statt, beginnend um 7.30 Uhr an 
der Prienbacher Pfarrkirche mit dem Pilgersegen und offiziell endend um 
11 Uhr mit der Pilgermesse in der Gnadenkapelle. Am Samstag, 17. 
Juni sind die Erstkommunionkinder mit ihren Vorgänger-Jahrgängen 
zur Wallfahrt nach Bogenberg eingeladen, anschließend geht es in den 
Freizeitpark Edelwies.  
 

Nach der Maria-Hilf-Woche feiern wir zwei Patrozinien: in Kirn am Sonn-
tag, 2. Juli zu St. Ulrich mit MuM und dem Nach-Klingen in Form des 
Pfarrfestes im Schulungsraum der Feuerwehr sowie am Mittwoch, 26. 
Juli den Festtag von St. Anna in unserer Wallfahrtskirche. Weiter heißt 
es MuM am Sonntag, 18. Juni in Münchham sowie am Sonntag, 23. 
Juli in Ering - bei schönem Wetter in der Arena an der Grundschule.  
 

Maiandachten und Stubenberger Wallfahrtstage 

Marienmonat Mai 
In der Woche nach Pfingsten endet der Marienmonat Mai - wir beschlie-
ßen ihn mit der Schlussmaiandacht am Mittwoch, 31. Mai in Bertenöd 
mit der Schlecht-Wetter-Alternative der Eringer Pfarrkirche. 
 

Wallfahrtstage nach Stubenberg  
Nach Beratschlagung auf der Jahreshauptversammlung 
des Stubenberger Frauenbundes bleibt es beim jeweils 
13. des Monats, mit Ausnahme im August einen Tag 
später am Vorabend des „Großen Frauentages“. 
Nach dem 10. Geburtstag im Mai freuen wir uns auf weitere Priester, die 
mit unserem verstorbenen Pfarrer Georg Ebertseder eine besondere 
Verbindung hatten. Dieser war nicht nur treuer Mitfeiernder des 
Fatimatages, sondern vor zehn Jahren am 13. Juni 2013 zweiter 
Zelebrant der neu gestarteten Wallfahrt. 
An diesem Jahrestag Dienstag, 13. Juni kommt mit dem Tanner Pfarrer 
Wolfgang Reincke sein letzter Kaplan aus der Neuöttinger Zeit, der ja 
der Ruhestand bei uns in Ering folgte.  
Am Donnerstag, 13. Juli kommt Pfarrer i. R. Joseph Bader, der aus der 
Pfarrei Reuthern stammend seine Primiz in der Zeit feierte, als Georg 
Ebertseder Pfarrer im wachsenden Pfarrverband Bad Griesbach war. 



Sinfonisches Blasorchester Bad Griesbach 
Unter der Leitung von Stadtkapellmeister Hans Killingseder ist in den ver-
gangenen Jahrzehnten ein Klangkörper entstanden, der bei nationalen wie 
internationalen Wettbewerben zu überzeugen weiß und mit seiner Hinwen-
dung zur konzertanten Musik ein ums andere Mal den eindrucksvollen Be-
weis erbringt, dass Blasmusik viel mehr ist als Bierzelt und Polka.  
Von der hohen musikalischen Qualität des Orchesters mit klassischem Re-
pertoire sowie moderner, zeitgenössischer Musik aus Musical und Film 
zeugen unter anderem die herausragenden Platzierungen beim Bayernent-
scheid des Deutschen Orchesterwettbewerbs sowie vor allem der 1. Preis 
mit Sonderpreis beim Deutschen Orchesterwettbewerb 2021. 
 

Benefizkonzert in liebendem Gedenken 

Ein weiteres Gedenken an unseren verstorbenen Pfarrer Georg 
Ebertseder gibt es am Freitag, 14. Juli um 19.30 Uhr.  
Das sinfonische Blasorchester Bad Griesbach unter der 
Leitung von Hans Killingseder, das bereits bei den 
Exequien zu hören war, kommt zu uns nach Ering und 
lädt vor der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt und damit am 
Priestergrab zu einem Konzert ein - zugunsten unserer 
Wallfahrtskirche St. Anna (Eintritt frei - Spenden erbeten) 
und in liebendem Gedenken an ihren Mitbegründer, dem 
damaligen Stadtpfarrer von Bad Griesbach. 
Herzlichen Dank bereits vorab der Stadtkapelle mit ihrem Leiter, der Ge-
meinde sowie der Eringer Feuerwehr für die Unterstützung - in der Hoff-
nung auf viele Besucher zugunsten von St. Anna und in bleibender Ver-
bundenheit mit unserem heimgegangenen Pfarrer.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      DER MAULWURF ÖFFNET SEIN HERZ… äh MÜNDCHEN 
 

Liebe Hörende, 
 

die Osternacht ist ganz anders als andere Nächte… deswegen muss man in dieser Nacht 
auch mit allem rechnen - zum Beispiel, dass, wenn man vom Osterfeuer zur Sakristei 
zurückgeht und von dort aus in die Kirche will, es sein kann, dass dort mittlerweile ein 
großer, fremder Hund sitzt: „Du kommst hier ned rein!“ Die Frau mit dem langen Titel 
hat es aber dennoch geschafft… 
Kurze Verwirrung am Weißen Sonntag, als der Pfarrer kleine Fläschchen ausgeteilt hat. 
Frau Blitz (Name vom Maulwurf geändert): „Na danke, i trink koan Alkohol.“ Fortan be-
tonte der Pfarrer, dass sich - passend zum Weißen Sonntag - Osterwasser im Fläsch-
chen befindet - auch geisthaltig, aber 100 % alkoholfrei. 

Weiteres gefällig? - Dann bitte im Pfarrbrief schnüffeln! 



 

Anschrift Dr. Anton und Marianne Wolf-Spital: Simbacher Str. 22, 94140 Ering  
Telefonnummern:  Pfarrverbandsbüro Ering: 08573/482 - Pfarrer Peter Kieweg: 
08573/969324 oder 0176/46014459 - Diakon Andreas Ragaller: 08573/969292 oder 
0151/22126762 - GPGR-Vorsitzende Maria Gibis: 0162/3253266 
eMail: Pfarrer: pfarrer.ering@gmail.com - Pfarramt: pfarramt.ering@bistum-passau.de 
www: pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de & facebook.com/Pfarrverband.Ering 
Parteiverkehr: dienstags 13.30 - 16.00 Uhr & mittwochs 8.30 -11.00 & 13.30 - 16.00 Uhr 
URLAUB im Pfarramt:  20. bis 24. Juni und 24. Juli bis 28. Juli 
  des Pfarrers: 03. Juli bis 12. Juli 
 

Pfarrverbandswallfahrt und Pilgerreisen 

Pfarrverbandswallfahrt nach Tschechien 
Eine kleine Gruppe fährt, wenn es nicht doch nochmals anders kommt, 
von Montag, 19. Juni bis Mittwoch, 21. Juni nach Tschechien. Statio-
nen werden sein das Kloster Tepla, Marienbad, Eger und auf der Heim-
fahrt Krumau; ganz final ist das Programm noch nicht festgelegt. Last-
Minute-Buchungen werden im Pfarramt entgegengenommen. 
 

Pilgerreise nach Israel 
Eher spontan hat sich die Möglichkeit einer schon lang vorgenommenen 
Wallfahrt ins Heilige Land ergeben. Der Pfarrer schließt sich seinem Hei-
mat-Pfarrverband Passau St. Anton und Domkapitular Dr. Anton Spreit-
zer an, der die vom Bayerischen Pilgerbüro durchgeführten Reise zu-
sammen mit Dr. Andrea Pichlmeier vom diözesanen Bibelreferat beglei-
tet. Der Termin ist von Samstag, 26. August bis Samstag, 2. Septem-
ber; Informationen kann man über die Homepage des Passauer Pfarr-
verbandes abrufen, wenn man noch kurzfristig Interesse hat:  
https://pfarrverband-passau-st-anton.bistum-passau.de/aktuelles-ter-
mine/pilgerreise-nach-israel 
 

Pilgerreise nach Lourdes 
Wie vor fünf Jahren geht es fast auf den Tag genau zur selben Zeit in 
den französischen Wallfahrtsort am Fuße der Pyrenäen: von Donners-
tag, 26. Oktober bis Montag, 30. Oktober. Mit dem Flieger geht es nach 
Toulouse, von dort aus nach Lourdes, wo wir wieder das Hotel Stella 
beziehen und uns bezüglich des Programms keinen Stress machen, 
sondern vor allem die Atmosphäre des heiligen Bezirks auf- und mitneh-
men wollen.  
Interessenten können sich weiterhin melden; der Preis variiert je nach 
Zeitpunkt der Flugbuchung, das Hotel mit Vollpension kostet 214 € im 
Doppelzimmer, 318 € im Einzelzimmer; hinzu kommen noch die Trans-
ferkosten zu bzw. von den Flughäfen und was man so vor Ort braucht 
(beispielsweise für einen Ausflug ins nähere Umland). 
 
 
 
 
 
 

mailto:pfarrer.ering@gmail.com
mailto:pfarramt.ering@bistum-passau.de
https://pfarrverband-passau-st-anton.bistum-passau.de/aktuelles-termine/pilgerreise-nach-israel
https://pfarrverband-passau-st-anton.bistum-passau.de/aktuelles-termine/pilgerreise-nach-israel


Treff Ꝑunkt 

Was vor Corona bereits angedacht wurde, wird nun wie-
der aufgegriffen. Für unsere Kinder etwa im Grundschul-
alter (sechs bis zwölf Jahre) lädt reihum jede Pfarrei (nun 
verantwortlich der jeweilige Pfarreiausschuss) zu einem 
„TreffꝐunkt“ ein. 
 

„Ist nicht mein Wort so: wie Feuer?“ 
Um diese Kombination geht es am Sonntag, 9. Juli am Jugendhaus in 
Münchham ab 17 Uhr bei „Bibel am Lagerfeuer“, anschließend werden 
noch Würstl gegrillt. Abholung nach Absprache. 
 

„Ist mein Schiff seetauglich? - Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt!“ 
Nach einer kleinen Einstimmung werden am Samstag, 22. Juli in Prien-
bach kleine Schiffchen aus verschiedenen Materialen gebastelt, an-
schließend zu Wasser gelassen und so die Fahrtauglichkeit getestet. Um 
13 Uhr geht es an der Pfarrkirche los, um 16 Uhr können die Kinder an 
der EC-Halle wieder abgeholt werden. 
 

Kurz & bündig 

 

Pildenau: Schädlingsbekämpfung 
Wie bereits angekündigt findet in der Pfingstwoche (30. Mai bis 2. Juni) 
die Begasung des Innenraumes der Pildenauer Kirche statt. In dieser 
Zeit ist das Betreten selbstverständlich verboten. 
 

Sammel-Ergebnisse    Caritas  Misereor      Hl. Land    
Ering:     533,18 €  130,32 €      102,74 €          
Kirn:     375,00 €    85,11 € 45,80 €              
Münchham:    350,00 €    50,00 €               
Prienbach:     175,00 €        100,00 € 67,60 €  
Stubenberg:    837,30 €    275,40 €        DANKE!    

Fastenaktion der Grundschulkinder (Pfarrverband): 135,37 €  
Gabe der Erstkommunionkinder (Pfarrverband): 200 € 
 

Jahresrechnungen 
Die Prüfberichte über die Jahresabschlüsse zum 31.12.2022 wurden von 
der Stiftungsaufsicht erstellt und liegen nach Behandlung durch die Kir-
chenverwaltungen in der ersten Juli-Hälfte zur Einsichtnahme im 
Pfarramt auf.  



Nachgefragt: Liturgische Haltungen (II) 

Nach dem Blick auf den betenden Leib des Menschen und die Haltung des Ste-
hens im letzten Pfarrbrief wollen wir uns im Folgenden fragen: Was bedeuten 
Sitzen und Knien in der Liturgie und beim Beten?  
 

Das Knien als intensiver Ausdruck des Gebetes 
Wenn das Stehen die ursprünglichste, die österliche Haltung darstellt, so 
betont Romano Guardini in seinem Buch „Vorschule des Betens“ den-
noch: „Die wichtigste Haltung des Betens wird immer noch das Knien 
sein. Es drückt die Ehrfurcht vor Dem aus, welcher der Heilige und Herr 
ist, und bringt das Innerste in Ernst und Bereitschaft.“ 
Das Evangelium bezeugt uns dieses sich Kleinmachen vor der Größe 
Gottes aus einem dreifachen Grund, aus dem Inneren des Menschen 
kommend, sich ernsthaft vor Gott zeigend und bereit, seine Antwort an-
zunehmen: Tiefe Dankbarkeit wird so ausgedrückt - wie der Aussätzige, 
der vor den Füßen Jesu niederfällt und ihm dankt (vgl. Lk 17,16); einer 
Bitte wird Nachdruck verliehen - wie ein anderer Aussätziger, der Jesus 
um Hilfe bittet und vor ihm auf die Knie fällt (vgl. Mk 1,40); das Sünder-
sein wird so bekannt - wie durch Petrus, der vor der Größe Jesu seine 
Schwachheit erkennt und zu Jesu Füßen fällt (vgl. Lk 5,8).  
Wie gerade das Letztere eine uns Menschen unangenehme Erkenntnis 
ist, die wir gerne verdrängen, so ist auch die Haltung des Kniens nicht 
jene, in die wir zunächst einmal so leicht und gerne gehen. Guardini sagt 
aber fast beschwörend: „Es ist eine Haltung der Zucht, nicht der Be-
quemlichkeit, und die paar Minuten wird man sie schon durchführen kön-
nen. Als Maßstab der Wahrheit braucht man sich nur zu fragen, was man 
sich wohl im Erwerbsleben oder beim Sport zumuten würde.“ 
 

Das Sitzen als Meditation 
Im Gegensatz dazu setzen wir uns recht gerne hin, wie es 
sich in der Kirche immer wieder zeigt: Dem Beispiel der anderen folgen 
und sich niedersetzen, geschieht sehr schnell, ins Stehen oder erst recht 
ins Knien kommen, das wird nur zögerlich nachgeahmt. 
Das Sitzen aber ausschließlich als bequeme Alternative anzusehen oder 
gar als Unterbrechung von Beten und Nicht-Beten abzuwerten, lehnt Gu-
ardini ab: „Das Sitzen bildet ebenfalls eine echte Gebetshaltung; aller-
dings das richtige, welches aufrecht und zusammengenommen ist. Es 
eignet sich besonders für die Betrachtung oder für ein stilles Weilen bei 
Gott.“ Wir hören von Jesus selbst, dass er sich mit seinen Jüngern setzt 
und auch die Leute dazu auffordert (vgl. Joh 6,3.10) - als der Gute Hirte, 
der auf grünen Auen lagern lässt und zum Ruheplatz führt (Ps 23). 



Nachgefragt: Liturgische Haltungen (II) 

Das Knien während der heiligen Messe 
Wenn der liturgische Dienst zum Altarraum zieht und sich dort ein Ta-
bernakel mit gewandelten Hostien befindet, macht dieser eine Knie-
beuge - wie es vorher alle beim Betreten der Kirche getan haben. Es ist 
ein Zeichen der ehrfürchtigen Begrüßung des hohen Hausherrn, der 
mich Geringen empfängt und dem ich meinen Dank und meine Bitte nun 
ernst und bereit bringen darf. 
Nach dem Sanctus bis zum Ende des Hochgebets pflegt die Gottes-
dienstgemeinde niederzuknien, in jedem Fall soll es zu den Wandlungs-
worten geschehen. Wir sagen innig Dank („Eucharistie“) für Jesu Tod 
und Auferstehung, wir legen damit unsere Bitten für Kirche und Welt, 
Lebende und Verstorbene vor ihn hin und bekennen uns als Sünder, als 
Bedürftige, die seine Heilsgabe nicht verdient, aber umso nötiger haben 
und sie umsonst, gratis, aus Gnade empfangen dürfen. 
Letzterer Gedanke kommt noch einmal zum Ausdruck beim Knien zum 
Brechen des Brotes mit dem Gesang des Agnus Dei und während der 

Einladung zur Kommunion, beim anbetenden 
Schauen auf die heilige Hostie und den Kelch mit 
dem Blut des Herrn, dem dieses Bekenntnis zu-
geordnet ist: „Herr, ich bin nicht würdig, dass Du 
eingehst unter mein Dach.“ Zum Knien eingeladen 
ist man auch zur Kommunion und/oder zum per-
sönlichen Kommuniondank, da das Dreifache aus 
dem Inneren (Dank, Bitte, Sündersein) auch hier 
präsent sein soll. 

 

Das Sitzen während der heiligen Messe 
An sich ist die Haltung des Sitzens beschränkt auf das Hören der dem 
Evangelium vorangehenden Lesungen mit dem Antwortgesang sowie 
der Predigt. Hier geht es ja vor allem um Zuhören, das freilich ein auf-
merksames, ein „aufrechtes und zusammengenommenes“ Zuhören sein 
soll, das am besten in der entspannteren Haltung des Sitzens möglich 
ist. Dies kann auch der Grund sein, warum man statt Stehen oder Knien 
(zeitweise) ins Sitzen übergeht: dass einem das Stehen oder Knien bei-
spielsweise (auf Dauer oder generell) so schwerfällt, dass man sich mehr 
auf Stehen oder Knien konzentrieren müsste als auf das Gebet, als auf 
die Ausrichtung auf Gott. Denn die äußere Haltung soll ja dazu helfen, in 
die lebendige Beziehung zu Gott kommen - und dies nicht erschweren; 
sie hat dienende Funktion.  



Gottesdienstordnung 

Dienstag, 30.05. Maria, Mutter der Kirche 
Stb. 8.00 Uhr hl. Messe  
Kirn 19.00 Uhr Maiandacht in Wies b. Kirn 
 

Mittwoch, 31.05. der 8. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Ering 17.00 Uhr stille Anbetung 
 18.00 Uhr hl. Messe in St. Anna  

PV 19.00 Uhr Schluss-Maiandacht in Bertenöd 

   (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche Ering) 
 

Donnerstag, 01.06. Hl. Justin 
Kirn 8.00 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Gebet um geistliche Berufe 
 

Freitag, 02.06.  Hl. Marcellinus u. hl. Petrus / Herz-Jesu-Freitag 
Prb. 8.00 Uhr hl. Messe in der Eringer Spitalkirche (!!) 

Kirn 19.00 Uhr Oremus: Vesper 
 

Samstag, 03.06. Hl. Karl Lwanga u. Gef. 
PV Rad-Wallfahrt nach Altötting 
Prb. 7.30 Uhr Pilger-Segen an der Pfarrkirche 

AÖ 11.00 Uhr Pilgermesse in der Gnadenkapelle 
Ering 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 

 
Sonntag, 04.06. HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT 
Stb. 8.45 Uhr festl. Pfarrgottesdienst  
Ering MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium in der Spitalkirche 

 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: Hochamt 
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 31.05.)  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 05.06.  Hl. Bonifatius, Apostel Deutschlands 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 06.06. Hl. Norbert v. Xanten 
Stb. 8.00 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 07.06. der 9. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
 

 
 



Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 08.06. FRONLEICHNAM 
Ering 8.30 Uhr festl. Pfarrgottesdienst 
 anschl.  Prozession zur Spitalkirche 

Prb. 10.00 Uhr 1. Altar in St. Stephanus 

 anschl.  Prozession via Friedhof zur Grundschule 

Stb. 11.00 Uhr 2. Altar in St. Georg & Urban 

 anschl.  Prozession zur VR-Bank 

PV 12.00 Uhr Angelus und Sext in Bertenöd (bei Regen in Pildenau) 
 anschl.   stille Anbetung  
 17.00 Uhr Rosenkranz & Wettersegen  
Kirn 18.00 Uhr 3. Altar in St. Ulrich 

 anschl.  Prozession zum Anwesen Fam. Graml 

Mün. 19.00 Uhr 4. Altar in St. Mauritius 

 anschl.  Prozession zum Jugendheim  

Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna 
 

Freitag, 09.06.  Hl. Ephräm d. Syrer 
Prb. 8.00 Uhr hl. Messe  
Kirn 19.00 Uhr Oremus: Vesper 
 

Samstag, 10.06. Marien-Samstag 
Ering 8.00 Uhr hl. Messe in der Spitalkirche  

 10.15 Uhr Gottesdienst zum Schülertreffen  
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 
Sonntag, 11.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 
Kirn 8.45 Uhr hl. Amt mit Taufe  
Ering 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Taufe  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 12.06.  der 10. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 13.06. Hl. Antonius v. Padua 
Ering 10.00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  
Stb. Fatimatag 
 18.15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss 
 

Mittwoch, 14.06. der 10. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Prb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 
 Weitere spontane Zeiten der Anbetung in der Spitalkirche: 

Link unter https://pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de/liturgie/anbetung 



Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 15.06. Hl. Vitus 
Kirn 8.00 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Herz-Jesu-Betrachtung 
 

Freitag, 16.06.  HEILIGSTES HERZ JESU 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr Hochamt in St. Anna  
 

Samstag, 17.06. Unbeflecktes Herz Mariä 
PV 9.30 Uhr hl. Messe in Bogenberg 

Erstkommunionausflug Jahrgänge 2020 bis 2022 
Kirn 13.00 Uhr Trauung  
Ering 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 

 
Sonntag, 18.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 
Prb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Mün. MuM - Messe und Mehr 
 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: Pfarrgottesdienst m. Taufe 

 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 14.06.)  
Ering 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 19.06.  Hl. Romuald 
Ering 7.30 Uhr hl. Messe in der Spitalkirche 

 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
 

Dienstag, 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
Ering 19.00 Uhr Oremus: Andacht in der Spitalkirche 
 

Mittwoch, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Ering 19.30 Uhr hl. Messe in St. Anna, anschl. stille Anbetung 
  

Donnerstag, 22.06. Hl. Paulinus / hl. John Fisher u. hl. Thomas Morus 
Kirn 8.00 Uhr hl. Messe  
 

Freitag, 23.06.  der 11. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8.00 Uhr hl. Messe  
 

Freitag, 23.06.  Vorabend 
Ering 18.00 Uhr Fest-Messe in der Spitalkirche  

 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Maria-Hilf-Rosenkranz 
 

Samstag, 24.06. Geburt Johannes' des Täufers 
Mün. 13.00 Uhr Trauung  
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
Prb. 19.00 Uhr Hochamt 
 



Widerspruchs- / Widerrufsrecht: Durch unseren Pfarrbrief informieren wir regelmäßig unsere Gemeindemit-
glieder. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. Information über 
Sakramentenspendung oder Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, 
dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit ge-
genüber dem Pfarramt erklären. 

Impressum    Herausgeber: Pfarrverband Ering am Inn; verantwortlich: Pfr. Peter Kieweg;  
                                 Auflage: 550 Stück; Druck: Kieweg Druck & Werbetechnik Passau; Bezugspreis: 1,00 € 

 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 25.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Stb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Taufe 

 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 26.06.  Hl. Johannes u. hl. Paulus / hl. Josefmaria Escrivá 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Ering 19.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium in Pildenau  
 

Dienstag, 27.06. Hl. Hemma v. Gurk / hl. Cyrill v. Alexandrien 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr hl. Messe in St. Anna  
 

Mittwoch, 28.06. Hl. Irenäus 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 28.06. Vorabend 
Stb. 19.00 Uhr Hochamt  
 

Donerstag, 29.06. Hl. Petrus u. hl. Paulus, Apostelfürsten 
Mün. Tag der Ewigen Anbetung 
 9.00 Uhr Aussetzung m. Barmherzigkeitsrosenkranz  
 anschl.   Betstunden 
 15.00 Uhr Rosenkranz 
 anschl.   Betstunden 
 19.00 Uhr Hochamt 
 anschl.   Betstunden 
 23.00 Uhr    Fürbitte, Einzelsegen & Einsetzung  
 

Freitag, 30.06.  Hl. Otto / hll. erste Märtyrer v. Rom 
Prb. 8.00 Uhr hl. Messe  
PV 19.00 Uhr Maria-Hilf-Andacht in der Mariengrotte in Ulbering-Nuß-

   baum (bei schlechtem Wetter in St. Anna) 
 

Samstag, 01.07. Hl. Valentin, erster Diözesanpatron 
Ering 6.30 Uhr stille Anbetung 
 7.30 Uhr Fest-Messe in der Spitalkirche  

PA 9.30 Uhr Priesterweihe im Dom zu Passau 
Ering 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 

 
 
 
 
 
 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 02.07. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Ering 8.45 Uhr hl. Amt  
Kirn MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium St. Ulrich 
 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: festl. Pfarrgottesdienst  
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 28.06.)  
Ering 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 03.07.  Hl. Thomas, Apostel 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr Oremus: Herz-Jesu-Andacht 
 

Dienstag, 04.07. Hl. Ulrich / hl. Elisabeth 
Stb. 8.00 Uhr Oremus: Andacht „Schöpfung & Frieden“ 
 

Mittwoch, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
 

Donnerstag, 06.07. Hl. Maria Goretti 
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Gebet um geistliche Berufe 
 

Freitag, 07.07.  Hl. Willibald / Herz-Jesu-Freitag 
Prb. 13.30 Uhr Oremus: Andacht 
Kirn 19.00 Uhr Oremus: Vesper 
 

Samstag, 08.07. Hl. Kilian u. Gef. / Marien-Samstag 
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 
Sonntag, 09.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Mün. 8.45 Uhr hl. Amt  
Prb. 10.15 Uhr hl. Amt  
Ering 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 10.07.  Hl. Knud, hl. Erich u. hl. Olaf 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
 

Dienstag, 11.07. Hl. Benedikt v. Nursia 
Kirn 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
 

Mittwoch, 12.07. der 14. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
 

Donnerstag, 13.07. Hl. Heinrich II. u. hl. Kunigunde 
Ering 10.00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  

Stb. Fatimatag 
 18.15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss 
 



Gottesdienstordnung 

Freitag, 14.07.  Hl. Kamillus v. Lellis 
Ering 8.00 Uhr hl. Messe in Pildenau  
 

Samstag, 15.07. Hl. Bonaventura 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 
Sonntag, 16.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Stb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst  
   (Jahrestag KSRK, anschl. Gedenken am Kriegerdenkmal)  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 17.07.  der 15. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8.00 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 19.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr hl. Messe in St. Anna  
 

Donnerstag, 20.07. Hl. Margareta / hl. Apollinaris 
Kirn 8.00 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Rosenkranz 
 

Freitag, 21.07.  Hl. Laurentius v. Brindisi 
Prb. 8.00 Uhr hl. Messe  
Kirn 19.00 Uhr Oremus: Vesper 
 

Samstag, 22.07. Hl. Maria Magdalena 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 

Sonntag, 23.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kirn 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering MuM - Messe und Mehr in der Arena (Grundschule),  

     b. Regen: Pfarrkirche  

 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: PfarrFamilienGottesdienst  
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 19.07.)  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Nächster Pfarrbrief (30.07. - 01.10.): 26.07.2023 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 13.07.2023 



Gottesdienstordnung 

Montag, 24.07.  Hl. Christophorus / hl. Scharbel Mahluf 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 25.07. Hl. Jakobus, Apostel 
Stb. 8.00 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 26.07. Hl. Joachim u. hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 
Mün. 8.00 Uhr Oremus: Laudes 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium in St. Anna 
 

Donnerstag, 27.07. der 16. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.00 Uhr hl. Messe  
Ering 19.30 Uhr stille Anbetung 
 20.00 Uhr Adoramus te - GPGR-Treff 
 

Freitag, 28.07.  der 16. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.15 Uhr hl. Messe zum Schulschluss an der Arena (Grundschule) 
Prb. 9.30 Uhr hl. Messe zum Schulschluss 

Kirn 19.00 Uhr Oremus: Vesper 
 

Samstag, 29.07. Hl. Martha, hl. Maria u. hl. Lazarus 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 
Sonntag, 30.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Prb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Mün. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst  
Ering 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 

 

Dekanat 

Kinder-Bibeltag für die 4. Klassen 
Am Freitag, 16. Juni findet in Simbach für alle letztjährigen Erstkommu-
nionkinder ein Nachmittag zu Mose am brennenden Dornbusch statt. 
 

Bibel-Lesetag 
Für alle Interessierten gibt es am Samstag, 17. Juni im Pfarrsaal Sim-
bach am Inn mit Dr. Andrea Pichlmeier, Passau, einen Lesekurs zur Hei-
ligen Schrift. Von 14 bis 18 Uhr geht es um verschiedene Zugänge zur 
Bibel, vor allem um die geistliche Schriftlesung. Anmeldung bis 12. Juni 
unter andrea.pichlmeier@bistum-passau.de erbeten. 

mailto:andrea.pichlmeier@bistum-passau.de


Ering Das Ewige Licht brennt für Otto Wagmann noch bis 09.06. 

 Das Ewige Licht brennt für Georg Siebzehnrübl von 10.06. bis 19.07. 
 Das Ewige Licht brennt für Maria Schöfberger von 20.07. bis 29.07. 

St. Anna Das Ewige Licht brennt für Karl Eiblmeier noch bis 12.09. 

Pild. Das Ewige Licht brennt für Maria Mühlberger von 03.06. bis 02.07. 

 Das Ewige Licht brennt für Therese Ebertseder von 03.07. bis 30.09. 

Spital  Das Ewige Licht brennt für Pfr. Georg Ebertseder noch bis 06.09. 

Kirn  Das Ewige Licht brennt für Rupert Bürger von 30.05. bis 08.06. 

 Das Ewige Licht brennt für Franz Garhammer von 09.06. bis 17.08. 

Prb. Das Ewige Licht brennt für Anneliese Stümpfl von 27.05. bis 29.06. 

 Das Ewige Licht brennt für Anton Reitmaier von 30.06. bis 09.07. 

Stb. Das Ewige Licht brennt für Bernhard Engelhardt von 27.05. bis 05.06. 

 Das Ewige Licht brennt für Wilma Glas von 06.06. bis 29.06.  
 Das Ewige Licht brennt für Paula Friesinger von 30.06. bis 25.07. 
 
 
 

Aus den Kirchenbüchern 

Sterbebuch   
  

Ering:  Maria Mühlberger     30. März 94 Jahre  
  Georg Siebzehnrübl     02. April  84 Jahre 
  Rudolf Hiefinger     18. April 74 Jahre 
  Therese Ebertseder     28. April 98 Jahre 
  Maria Schöfberger     05. Mai 65 Jahre 
  Maria („Marille“) Bründl    16. Mai 52 Jahre 
 

Kirn:  Franz Garhammer     09. April   82 Jahre 
  Richard Wimmer     11. April  60 Jahre 
  Maria Schreindobler     12. Mai  81 Jahre 
  Horst Kongehl      12. Mai  88 Jahre 
 

Prienbach: Anton Reitmaier     24. März 61 Jahre 
  Alfons Eherer      09. April 69 Jahre 
 

Stubenberg: Wilma Glas      26. April 80 Jahre 
  Paula Friesinger     29. April 82 Jahre 
 

Allmächtiger Gott, vollende sie in Deiner Herrlichkeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Bistum 

Informationen zum Adoratio-Kongress, der nach Fronleichnam von 9. 
bis 11. Juni in Altötting stattfindet, gibt es unter https://neuevangelisie-
rung-passau.de/adoratio/. 
Auch zu den Angeboten auf Bistums-Ebene zur Maria-Hilf-Woche wird 
man im Internet auf der diözesanen Homepage fündig. 

https://neuevangelisierung-passau.de/adoratio/
https://neuevangelisierung-passau.de/adoratio/


Termine 

Fr, 02.06. Junggebliebene: Treffen in Ering, 8.00 Uhr hl. Messe in der 
Spitalkirche, anschl. Frühstück im Spitalgarten 

Sa, 03.06. Pfarrverband: Radwallfahrt nach Altötting, 7.30 Uhr Start an 
  der Prienbacher Pfarrkirche, 11.00 Uhr Pilger-Messe in der 
  Altöttinger Gnadenkapelle, zu der auch Auto-Pilger willkommen 
  sind 
So, 04.06. OuGV Stubenberg: Besuch der Landesgartenschau Freyung, 

8.00 Uhr, Anm. b. Hans Garhammer (Tel. 08571/6419) 
Fr, 16.06. OuGV Stubenberg: Kräuterwanderung nach Hartdobl m. Ast-

rid Seitz, 18.00 Uhr, Treffpunkt Sportheim Stubenberg 
Fr, 16.06. Chöre des Pfarrverbandes: Jahres-Treffen, 19.00 Uhr Hoch-

amt in St. Anna mit 40-Jahr-Feier Eringer Singkreis, anschl. 
Abendessen in der Halle am Jugendhaus Münchham 

Sa, 17.06. Erstkommunionjahrgänge 2021 bis 2023: Ausflug nach Bogen-
berg (Eucharistiefeier) und in den Freizeitpark Edelwies 

Sa, 24.06. GPGR-Ausschüsse und Kirchenverwaltungen: Jahres-Treffen, 
19.00 Uhr Hochamt in Prienbach zum Johannistag, anschl. 
Abendessen im EC-Stüberl 

Mi, 28.06. Vorstandschaften der Frauenbünde: Jahres-Treffen, 19.00 Uhr 
Hochamt in Stubenberg zum Hochfest der Apostelfürsten (Vor-
abend), anschl. Abendessen im oder vor dem Pfarrheim 

Sa, 01.07.  Frauenverein Kirn-Fürstberg: Fahrt zur Inntal-Gärtnerei in 
  Neuhaus am Inn, Führung mit Möglichkeit zum Einkauf, anschl. 
  Kaffeetrinken in Vornbach (Gasthaus Resch); Anmeldung bis 
  28.06. bei Erika Stegner (Tel. 08532/6939867) 
Fr, 07.07. Junggebliebene Prienbach: Treffen im EC-Stüberl, n. d. An-
  dacht in der Pfarrkirche um 13.30 Uhr 
 
 

      DER MAULWURF HAT NOCH WAS ZU SAGEN… 

 
Denn dann waren da noch kleine Turbulenzen bei der Frauenbund-Jahreshauptver-
sammlung in Stubenberg während dem Bericht der Schriftführerin. Erst stürmt die Se-
nior-Weisleithnerin davon, weil ein neuer Held das Licht der Welt erblicken will. Dann 
steckt der Herr Kirchenpfleger seinen Kopf herein und bittet die Vorsitzende voller Dring-
lichkeit nach draußen. Es ging um den neuen Masten für eine geräuscharme Kirchen-
fahne. Der lag im Pfarrheim, wurde aber wegen Unfallverhütung nach draußen ausgela-
gert. Die Frau mit dem langen Titel überlegte laut, ob dieser nicht gleich dem Münchha-
mer Maibaum gestohlen werden könnte… Da bekam es der Bienenmann mit der Angst 
und bat gar flehentlich darum, dass nach der Versammlung kräftige Damen den Masten 
zwecks Diebstahlverhütung in das Pfarrheim zurücktragen sollen. Die Lederbauerin 
ließ sich von alledem nicht beirren und steuerte die Zuhörenden sicher durch das abge-
laufene Frauenbundjahr.               Soweit für dieses Mal von Eurem pilotigen Maulwurf.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  


